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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

ÖDP Grombühl-Stadtteilbegehung 
Viel Verkehr – zu wenig Grün! 

 
Im Rahmen der ÖDP-Stadtteilbegehungen war die Fraktion diesmal 

Grombühl unterwegs. Die Teilnehmer waren sich schnell darüber einig 

welch verschiedene Facetten diesen Stadtteil prägen. 

 

Einerseits beeindrucken vereinzelt Grünflächen mit Spielmöglichkeiten und 

üppiger Vegetation, die eine angenehme Atmosphäre bieten; andererseits 

dominieren Straßenzüge, die von Häuserzeilen geprägt und zuweilen 

durch betonierte Innenhöfe getrennt sind. Hinzu kommen sowohl 

leerstehende Geschäfte als auch kleine Läden, die das lokale Leben 

bereichern. Besonders hervorgehoben wurde der Buchladen "erlesen", der 

als Treff- und Identifikationspunkt für die Bewohner des Stadtteils fungiert. 

 

Während die Gruppe das bereits fertiggestellte „Bossiviertel“ besichtigte, 

äußerte der Fraktionsvorsitzende der ÖDP, Raimund Binder, Bedauern 

über das dann doch mangelnde Grün in dieser Gegend und betonte, dass 

eine bessere Gestaltung möglich gewesen wäre. 

 

Verkehrstechnisch betrachtet stellte der Zinklesweg selbst an diesem 

ruhigen Samstagmorgen ein Konfliktpotenzial dar. Die Teilnehmer erlebten 

live, wie sich die sich begegnenden Verkehrsströme Probleme bereiten. 
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Anwohner berichteten von Situationen, in denen Rettungsfahrzeuge im 

Stau steckenbleiben, was insbesondere in Notfällen dramatische Folgen 

haben kann. 

 

Monika Leicht, eine Teilnehmerin der Begehung, äußerte ihr Unverständnis 

darüber, warum hier nicht bereits Maßnahmen ergriffen wurden, um solche 

Probleme zu lösen. „Die ÖDP-Fraktion wird das Thema im Rat ansprechen, 

insbesondere vor dem Hintergrund der geplanten Fertigstellung der 

Straßenbahn, die weitere Veränderungen mit sich bringen wird“ versicherte 

Binder. 

 

Insgesamt waren sich die Teilnehmer einig, dass Vor-Ort-Begehungen mit 

den Anwohnern wertvolle Erkenntnisse liefern und die Möglichkeit zum 

Austausch bieten. Die ÖDP betont die Bedeutung solcher direkten 

Interaktionen für eine lebendige und nachhaltige Stadtentwicklung. 

 

Für weitere Informationen oder Rückfragen stehen wir gerne zur 

Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Raimund Binder 

 

Fotos 1-5: Raimund Binder 
 
Foto 1 und 2: Spiel- und Ruheplatz 
Foto 3: Betonierter Innenhof 
Foto 4: Leerstehendes Geschäft 
Foto 5: „Bossiviertel“ 


